
Showbericht, 27. August 2003 
  
  
  
Lord of the Dance - Bournemouth 
  
  
  
Leads: 
  
Lord of the Dance:                 Damien O`Kane 
Dark Lord:                              Chris Hannon 
Saoirse:                                  Sarah Clark 
Morrighan:                             LeighAnn McKenna 
Little Spirit:                           Helen Egan 
Erin, the Goddess:                 Jennifer Curran 
Geigen:                                   Cora Smyth & Theresa Bourke 
  

  

Die Spannung steigt (Teil IV) - Abend... 
  

Was glaubt ihr, was nach dem „Fußballspielen“ los war? Richtig, die Begrüßung mit den 

Scheinwerfern – noch einmal zum Abschied! Herrlich!!!! (Mit „Fußballspielen“ meine ich 

natürlich die Jungs – wir hatten unseren „Beobachtungsposten“ bezogen *g*) 

  

Wirklich lange wird dieser Bericht wohl nicht mehr werden. Die Mädls tanzten ihre 

Leadrollen bereits zum dritten Mal während wir hier in Bournemouth waren und viel hat 

sich an ihren Performances in diesen drei Tagen nicht geändert. 

  

CRY OF THE CELTS: Die Mädchen lagen im Kreis als sich der Vorhang hob: Emma, 

Louise, Lynn, Sarah in der Mitte (also Saoirse???) Dawn, Martina, LeighAnn. Ciara, 

Angela, Ann und Katie folgten und tanzten mit ihnen den Softshoe-Teil des Stückes so 

anmutig wie eh und je. Sarah schien heute Abend noch besser drauf zu sein, als die Tage 

vorher – und wenn man sich auf den ersten Eindruck verlassen kann, versprach dies eine 

wundervolle Show zu werden! 

  

Emma und LeighAnn blieben bei Sarah, während die anderen schon mal die Bühne 

verließen und Platz machten für den Lord of the Dance: Damien O´Kane!!! 

  

Schließlich durften wir dann Damien doch noch sehen – der einstimmige Schrei, der 

unseren Kehlen entkam, sprach Bände! Damien begann zu grinsen – Na na, Damien, als 

Lord hatten wir das auch noch nicht erlebt, nicht in diesem Ausmaß – aber da kam auch 

schon der nächste Click und mit der nächsten Drehung hatte er seine Mimik wieder so 

weit im Griff, dass man ihm den Lord abnehmen konnte. 

  

Und dann blieb uns vor staunen erst einmal der Mund offen stehen! Mein Gott... das 

durfte doch nicht wahr sein!!! Ich weiß, ich wiederhole mich, aber Damien hat noch 



einmal um mindestens 200 % zugelegt, seit wir ihn in Frankfurt gesehen hatte – und 

dabei ist das gerade mal vier Monate her... Das Solo war so etwas von FANTASTISCH, 

dass ich gar nicht in Worte fassen kann – so gerne ich es würde! 

  

Die Truppe war so fantastisch wie immer – ihr Lord riss sie mit seiner Begeisterung mit 

und auch wir konnten uns kaum auf den Sitzen halten – dieser Rhythmus... dieses 

Feeling.... 

  

Immer wieder... immer wieder will ich diese Show sehen – mit jeder Show wächst die 

Sehnsucht mehr, sie noch einmal zu sehen – noch einmal... noch einmal... und immer 

wieder!!! 

  

ERIN, THE GODDESS: Siehe vorherige Showberichte. 

  

CELTIC DREAM: Lynn war die Wind-Up-Doll und Emma holte sie ab. Ich will an dieser 

Stelle weder Lynn´s noch Emma´s Leistungen in diesem Stück loben – denn sonst würde 

ich heute nicht mehr fertig werden! Inzwischen weiß wohl jeder, dass Lynn für mich die 

perfekte Doll ist, und Emma ist nun mal eine geborene Softshoe-Tänzerin. Bei ihr habe 

ich das Gefühl, dass sie sich wohler fühlt, wenn sie in der Truppe tanzen kann, denn da 

blüht sie so richtig auf und hat meines Erachtens eine fantastische Ausstrahlung! 

  

Mit dabei waren Angela, Stephanie, Katie, Ciara, Cara, Fiona, Louise, Laura, Ann, Sarah 

S. und Dawn. Die Mädels tanzten wunderbar und wie auch die Shows vorher war ich von 

der neuen Choreographie schlichtweg begeistert! 
  
Für eine Beschreibung von Sarah´s Solo lest bitte den Bericht vom 26.08. und 

verdreifacht die Begeisterung, die dahintersteckt – volá!!! 
  
WARRIORS: Der Dark Lord stürmte die Bühne: CHRIS HANNON!!! YEAH!!!!!!! Chris 

hatte noch nicht einmal den ersten Schritt getanzt, und schon hatte er mich völlig 

überzeugt! 
  
Er zeigte Steps, bei denen wir nur noch den Kopf schütteln konnte – mit angehaltenem 

Atem!!!! Sprünge und Clicks... von denen mag ich gar nicht erst reden... ohhhhhhh, mein 

Gott – ist Chris fantastisch!!!! Und zwar nicht nur vom tänzerischen her, sondern auch 

die Bühnenpräsenz war einfach fantastisch!!!! Und das, obwohl er erst seit ein paar 

Wochen die Leadrolle tanzt. Unschlagbar – wirklich unschlagbar!!!! Einige seiner Clicks 

haben wir sogar lange nicht einmal von Ciaran gesehen: Dreifache Clicks – oder waren es 

doch vier??? – während er auch noch wild gestikuliert; perfekt böse Mimik versteht sich 

von selbst!!!! 
  
Die Jungs waren heute Brendan, Ciaran, Kevin, Shaun, Thomas, Mark, Jeff, Mark und 

zwei Neue. Angeführt wurden sie beim Einmarsch von Sean und Damian. Auch diesmal 

schienen sich die Jungs von der Power ihres Leadtänzers anstecken zu lassen und gaben 

alles – und noch mehr! 
  
GYPSY: Showbericht vom 26.08. lesen + Beigeisterung vervielfältigen = die Ahnung 

eines Schimmers der Performance von heute!!!! FANTASTIC, LEIGHANN!!! GO ON!!!! 



  
STRINGS OF FIRE: Cora und Theresa waren so fantastisch wie immer! Showbericht 

vom 26.08. lesen, Begeisterung verviel... na, ihr wisst schon! 
  

BREAKOUT: Die Mädchen trippelten auf die Bühne: Laura, Sarah S., Emma, Ann, Ciara, 

Dawn, Jeanette, Louise, Cara, Angela, Martina und allen voran Fiona. Sarah kam 

natürlich wieder in ihrem wunderschönen weißem Kleid auf die Bühne und tanzte 

wundervoll. Auch Leigh Ann war wieder fantastisch... ihr wisst ja: Den Showbericht von 

gestern lesen, die Begeisterung vervielfältigen.... 

  

WARLORDS: Des, Shaun, Jeff, Mark, Michael, Thomas, Damian waren nur einige der 

Jungs, die jetzt die Bühne eroberten. Damien führte Sarah zur Seite, während Kevin noch 

schnell ein paar Kleider wegräumte. Die Jungs legten sich kräftig ins Zeug und 

spätestens jetzt sprang der Funke über. (Na ja, er sprang Damiens Eröffnungssolo über, 

bei Warriors, Gypsy, Breakout....) 

  

Damiens Solos.... ich könnte heulen, so herrlich war es! Mimik und Gestik einfach 

unvergleichlich!!! So viel Ausstrahlung – so viel Power – fantastisch!!!! 

  

ERIN, THE GODDESS: Siehe Showbericht von Bournemouth, 24.08.2003. 

  

LORD OF THE DANCE: Das Duett war so anmutig und graziös wie immer – Sarah und 

LeighAnn sind eben ein eingespieltes Team. Tom und Sean kamen schließlich zu 

LeighAnn, während Damian und Nicky mit Sarah tanzten. 

  

Damiens Solo.... ich weiß nicht, wie wir es ganze VIER Monate ohne diese Show 

aushalten konnten – ohne unsere Lords und Ladies of the Dance! Dieses Solo führte uns 

erst so richtig vor Augen, was wir in den letzten vier Monaten nicht erlebt hatten. Damien 

schien über die Bühne zu fliegen! Das war nicht einfach „nur“ tanzen – das war Kunst! 

Die Leidenschaft zum Tanz – ja, die sah man ihm in diesem Stück an. Wie kann man da 

noch ruhig bleiben? Die Begeisterung schlug über!!! Schließlich kamen die Tänzer auf die 

Bühne und wurden wie schon so oft von lauten Schreien begrüßt – was sie gleich 

beantworteten. 

  

Wir wussten nicht, wie lange es dauern würde, bis wir wieder die Gelegenheit haben 

würden, „unsere“ Tänzer wiederzusehen – dies war die letzte Show für eine lange Zeit... 

und Lord Damien führte seine Truppe in ein grandioses Finale!!! 

  

PAUSE: Wir huschten wieder zu unserem Beobachtungsposten. Also, wir sind ja nun 

wirklich nicht gerade langsam – aber Damien war schneller. Als wir ankamen, saß 

Damien schon draußen. Ohne Hemd saß er einsam auf einem kleinen Mauervorsprung – 

und plötzlich konnte man ihm ansehen, wie viel Anstrengung für eine solche Performance 

notwendig ist. Typisch Showtänzer: Auf der Bühne gibt man alles!!! Sobald Publikum da 

ist, noch viel mehr. Und erst wenn man die Bühne verlassen hat und wieder allein ist, 



kann man sich Sorgen machen. Und trotz der Anstrengung glaube ich, dass sich keiner 

der Tänzer ein anderes Leben wünschen würde. 

  

Damien verschwand schnell – er brauchte wohl nur eine kurze Abkühlung – und Shaun 

und Dawn kamen kurz danach und kuschelten ein wenig. Shaun trug seine Warrior-

Hosen und Dawn steckte bereits im orangen Siamsa-Kostüm. Ihr Haar trug sie noch 

offen, das Haargummi war um ihr Handgelenk geschlungen. Niedlich waren die beiden: 

Shaun legte Dawn das Band um die Schulter, das normalerweise die Warriors tragen! 

  

Louise und Chris ließen sich kurz sehen. Louise trug bereits ein Fiery Nights-Kleid, 

während Chris in seinen Dark Lord-Hosen und schwarzem T-Shirt erschien. Besonders 

faszinierend: Chris legte sich gerade seine breiten „Unterarm-Gamaschen“ an – damit 

meine ich die schwarzen Dinger, die der Dark Lord an den Unterarmen tragt und so 

herrlich gefährlich und aggressiv aussehen. Das eigentliche faszinierende daran: 

Darunter trug er noch Handgelenkschoner. Klar – logisch: Irgendwie muss man sich ja 

vor Scheuerstellen schützen, aber das zu sehen, war schon genial! 

  

Sonst war es sehr ruhig in der Pause – abgesehen von den fünf Genannten ließ sich 

keiner mehr sehen. Vielleicht war es ihnen doch zu kalt draußen! 

  

DANGEROUS GAME: Helen kam auf die Bühne und eröffnete die zweite Halbzeit. Es 

dauerte nicht lange, und Chris kam auf die Bühne um ihr die Flöte weg zu neh-men. 

Begleitet und unterstützt wurde er dabei von Brendan. Beide – oder viel mehr alle drei – 

waren absolut fantastisch! Die Mimik, die Gestik – so perfekt, wie es nur geht!!! Arme 

Helen – zwei Dark Lords auf einmal!!! 

  

Und als ob das nicht schon genug wäre, kamen auch noch Paul, Shaun, Kevin, Mark, 

Nicky und Jeff dazu. Shaun hatte inzwischen sein Hemd angezogen und auch sein Band 

wieder selbst umgelegt. 

  

Zusammen quälten sie die kleine Helen mit solcher Freude – soll man Helen nun helfen, 

oder die Jungs anfeuern? Sie ziehen mich mit jeder Show mehr in ihren Bann!!! 

  

Und schon kam Damien mit seinen Jungs: Ciaran, Tom, Thomas, Mark, Des und Michael 

legten sich heute wieder richtig ins Zeug, um den Warriors das Fürchten zu lehren. 

  

HELLS KITCHEN: Was diese Jungs heute fertig brachten, war wieder einmal 

faszinierend. Besonders Michael – wie kann ein Mann alleine nur soooo wütend sein, und 

dabei auch noch so gut aussehen!?! 

  

Chris und Damien tanzten grandios zusammen – mir fehlen mal wieder die Worte. Nicht 

zum ersten mal bei diesen Shows, aber diesmal.... diesmal fehlen mir die Worte noch viel 

mehr! Und die Freude auf das bevorstehende Duell schwappte schon beinahe über! 



  

Helen – ich habe in den letzten Berichten die kleine Helen viel zu sehr vernachlässigt. 

Vielleicht deshalb, weil ihre Leistung immer so fantastisch ist, dass wir uns schon fast 

daran gewohnt haben. Auch wenn ich Helens Leistungen nicht extra gelobt habe, so soll 

das keinesfalls heißen, dass sie nicht fantastisch war! Ganz im Gegenteil: Helen übertraf 

sich in diesen Tagen wieder einmal selbst – ganz besonders heute!!!! 

  

Sie drängte die Jungs auseinander – und ich wusste nicht, wo ich zuerst hinsehen sollte! 

Zu Chris und Damien? Zu Helen? Zu Michael? Oder sollte ich doch mit Des und Thomas 

mitgrinsen? Nein, grinsen wird heute ausgeschlossen – also doch Michael! Oder Chris und 

Damien? Ciaran? Brendan? Sie alle verdienten 1000 % Aufmerksamkeit! Schließlich 

entschied ich mich für Chris/Damien/Helen – denn so wie Damien Helen rettete, indem er 

Chris von der Bühne beförderte.... da kann man einfach nicht wegsehen! 

  

SPIRITS LAMENT: Was soll ich noch sagen? Mit Damiens Blicken kann man ja nur 

mitleiden – und Helens Mimik ist einfach nicht zu übertreffen!!! Auch Damien ließ sich ein 

wenig Zeit, die Flöte heil zu zaubern und benötigte erst einige erfolglose Versuche, 

während Helen mit ausholender Gestik ihr Leid klagte. 

  

FIERY NIGHTS: Das Solo muss ich nicht weiter beschreiben, oder? Seit gestern hat sich 

nichts geändert, auch wenn das nicht ganz so selbstverständlich ist (vergleicht dazu bitte 

die Showberichte aus Frankfurt!) 

  

Die Pärchen: Angela & Ciaran vorne links, Cara & Des dahinter, Louise & Michael hinten 

rechts, Lynn und Mark davor. 

  

LAMENT: The same as every Show... wunderbar melancholisch! Wenn Geigen weinen… 

  

SIAMSA: The same as every Show... wunderbar lustig!!! Wenn Tänzer Spaß haben… 

  

CARRICKFERGUS: The same as every Show... wun-derbare Stimme!!! Wenn Engel 

singen… 

  

STOLEN KISS: Sarahs Solo war so wundervoll wie es nur sein kann. Wunderbar hohe 

Sprünge und perfekte Mimik und Gestik. Großartige Leistung!!!! Es dauerte nur 

Sekunden, bis Sarah und ihre Mädchen (Lynn, Stephanie, Ciara, Angela, Ann, Laura, 

Katie und Dawn) die Halle mit Magie füllten.... 

  

Schon kam Damien auf die Bühne – die beiden harmonierten wirklich gut. Sie tanzten ihr 

Duett bis LeighAnn die Bühne betrat. Abwartend stand sie in ihrer Ecke und schließlich 

trennte sie die beiden. Das Hardshoe-Duett... hmmm.... aller erste Sahne!!!!! Perfekt – 

die Mimik, Gestik, der Klang der Taps, die Körpersprache – die gesamte Performance. 



LeighAnn hatte heute aber auch einen besonders hinterhältigen Blick drauf!!!! Aber wir 

wissen ja alle, für wen sich der Lord entscheidet! 

  

NIGHTMARE: Brendan, Mark, Thomas, Kevin, Mark, Damian, Shaun, Sean, Paul und 

Nicky stürmten auf die Bühne. LeighAnn grinste frech und Damien zeigte Sarah gerade 

noch den Weg von der Bühne in die Sicherheit – bevor er von Michael und Des gefangen 

genommen wurde. Michael und Des!!! 

  

Ich konnte es nicht glauben. Da hatten wir unsere drei Lords direkt vor uns, alle auf 

einmal!!!!! Zwei von ihnen waren wirklich böse – einer war lediglich wirklich wütend! Ihr 

hättet die drei erleben müssen: Damien starrte wütend vor sich hin, Michael schien 

Damien bei lebendigen Leib fressen zu wollen, und Des schien es eher darauf abgesehen 

zu haben, ihn langsam zu Tode zu quälen..... einfach fantastisch!!!!!! Allein die Brutalität, 

als Des dem armen Damien den Kopf nach hinten riss – kaum zu glauben, dass das alles 

nur gespielt ist! Schließlich riss Des dem Lord den Gürtel weg und drückte ihn in sein 

Gesicht: „Da hast du ihn – friss ihn!!!!“ schien sein Blick dabei zu sagen. 

  

Chris gestikulierte wild durch die Gegend – fantastische Ausstrahlung, dieser Junge – 

absolut beeindruckend, noch so kurzer Zeit als Leadtänzer. Als Damien von seinen „Lord-

Kollegen“ auf die Treppe zugeführt wurde, kam Chris herunter und tanzte ein Solo, dass 

mir der Atem wegblieb. Ja, wohin soll man denn da noch schauen??!!!?? 

  

BOOOOOOOOOMMMM!!!!! Ein greller Blitz.... Dunkelheit.... Die Treppe wurde wieder 

heraufgezogen, Damien war verschwunden. Chris kniete nieder und seine Männer taten 

es ihm gleich. 

  

Des trug Damiens Gürtel über die Schulter und gemeinsam mit Michael kam er zu Chris 

um ihn zum neuen Lord zu krönen. Sie legten ihm den Gürtel um die Taille... Des begann 

zu grinsen. Des grinste Michael an, Michael warf einen kurzen Blick auf Chris und begann 

ebenfalls herzhaft zu grinsen. Doch Des grinste noch viel mehr – so sehr, dass er fast 

platze!!! Sie hatten ihm den Gürtel VERKEHRT herum umgelegt!!!! Die obere Seite war 

nun unten und die untere Seite war oben – was bei dem alten Gürtel nicht weiter 

aufgefallen wäre. Auf diesem neuen Gürtel steht allerdings in riesigen, goldenen 

Buchstaben „Lord of the Dance“!!!! Und nun stand der Lord of the Dance auf dem Kopf!!! 

  

Ines rutschte bereits immer tiefer in ihren Sitz und drückte sich die Jacke vor das 

Gesicht, um nicht laut loszulachen. Pat und mit ging es nicht besonders viel besser – „nur 

keine Mine verziehen“, dachte ich mir, „wenn sie sehen, dass wir es gemerkt haben, ist 

es sonst ganz aus!“ 

  

Chris riss triumphierend die Arme nach oben – und klatschte Michael mit der linken Hand 

ins Gesicht während er Des seinen rechten Arm im Gesicht platzierte! Jetzt war es ganz 

aus: Chris war verzweifelt, Des und Michael platzen beinahe und wir wussten nicht mehr, 

ob wir lachen oder weinen sollten – so tun als wäre nichts passiert oder einfach nur 

dezent wegsehen.... Wir konnten nicht anders: Wir mussten mitlachen. 



  

Die Jungs marschierten in ihren beiden Reihen auf um den Dark Lord – oder jetzt Lord of 

the Dance auf dem Kopf – zu feiern. Des und Michael hatten sich soweit wieder unter 

Kontrolle und Chris versuchte unauffällig, sein Hemd über den Gürtel zu ziehen – was 

uns natürlich nur wieder ein grinsen entlockte.... Nachdem Helen zwischen den Bösen 

Buben hindurch gehuscht ist, gestikulierte Chris wild in Michaels Richtung. „Was sollte 

denn das?“ konnte man deutlich daraus lesen. Michael zuckte nur ergeben und „sehr 

unauffällig“ mit den Schultern. „Waaaaas???? Was denn???“ schien er fragen zu wollen. 

  

Mein Gott – was war das nur für eine Nummer!!!!! HERRLICH!!!!! 

  

DUEL: Damien stürmte auf die Bühne wie ein geölter Blitz. Und für Chris war die Zeit des 

Fragen stellen vorbei. Chris und Damien – ein neues Traumpaar für das Duell!!! Was soll 

ich sagen? Damien war so grandios wie nie zuvor und Chris stand ihm in nichts nach! 

Man konnte echt Angst bekommen, wenn man die beiden so beobachtete!!!! 

  

Das sind nun mal die Dinge, die „Nicht-Fans“ eben nicht verstehen: Sie sehen die Show, 

aber sie sehen nicht die Steigerung. Sie bemerken nicht, wenn die Tänzer gut drauf sind 

oder wenn sie sich von Show zu Show steigern. Schade – denn damit verpassen sie ein 

Lebensgefühl! 

  

VICTORY & PLANET IRELAND: Hier gab es nicht viel Unterschied zu den vorherigen 

Shows. Die Tänzer gaben alles – das Finale für uns hier in Bournemouth war einfach 

grandios. Unbeschreiblich – wie so vieles, was wir in diesen Tagen erleben durften. 

  

Emma, Ciara, Brendan, Kevin, Des, Michael, Jeanette, Cara, LeighAnn, Tom, Ciaran, 

Shaun, Damian, Nicky, Louise, Mark, Katie, Lynn, Martina, Dawn, Ann, Thomas... und 

wie sie alle heißen – sie waren da und tanzten... und tanzten... und tanzten... 

  
  
...after the Show... 
  
...und ab ging´s nach draußen. Es ging alles so schnell! Jennifer, Cora und Theresa 

kamen heraus – dann ein paar andere Tänzer und schon ging es Schlag auf Schlag. Dann 

kam Damien. Einige Kinder waren da und er unterschrieb brav auf allem, was ihm 

hingehalten wurde. 

  

Dann kam er direkt auf uns zu. Vor uns blieb er stehen und drückte uns ein Kuvert in die 

Hand. Er sagte, dass es nur ein kleines Dankeschön wäre für das wundervolle Geschenk, 

dass wir ihm und Bernie zur Verlobung gemacht hatten – wir waren total baff! Mit so 

etwas hatten wir nun wirklich nicht gerechnet! Wir bedankten uns tausendmal und 

ratschten noch eine Weile mit ihm. Dadurch sind uns zwar alle anderen Tänzer 

entgangen, aber das war es wirklich wert! 

  



Schließlich stiegen alle Tänzer, die noch da waren in einen Wagen und fuhren davon. Sie 

winkten zu uns heraus... ein schwerer Abschied – und ich hoffe von Herzen, es dauert 

nicht mehr lange, bis wir sie alle wiedersehen. 

  

Wir haben eine wundervolle Zeit zusammen in Bournemouth verbracht – Ines, Bernd, 

Olli, Martin, Jörg, Christine, Pat und ich. Ich möchte euch allen dafür danken, es war 

einfach wundervoll und ich wünsche mir, dass wir diesen Urlaub wiederholen: Irgendwo – 

irgendwann. 

 


